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Deutſches Reich

Hof und eine d tBerlin 26 Okt Wie ſchon telegraphiſch gemeldet er
Kaiſer mit ſeiner Gemahlin heute in Haifa gelandet und hat
inzwiſchen bereits den Boden des heiligen Landes betreten Auf
der Fahrt des Kaiſerpaares übernimmt Prof Moritz aus
Kairo die Erklärung der Alterthümer und Erinnerungen Prof
Moritz iſt ein bekannter Gelehrter Bevor er zur Leitung der
viceköniglichen Bibliothek nach Aegypten berufen wurde wirkte er
in Verlin Jahre lang am Seminar für orientaliſche Sprachen
er war Sekretär und Bibliothekar des Seminars und lehrte
außerdem Arabiſch

Wie man noch aus Konſtantinopel meldet hat Kaiſer Wilhelm
unler ſeine Photographie die er dem Botſchafter Sinowjew
a hen machte die Worte Recht muß Recht bleiben ge

rieben
Die Kaiſerin Friedrich wird wenn ſie Schloß Balmoral

in den ſchottiſchen Höchlanden verläßt nach London kommen und
eine Woche in der britiſchen Hauptſtadt weilen ehe ſie ſich auf
den Landſitz ihres Bruders des Prinzen von Wales Sandring
bam begiebt Am 21 November ihrem Geburtstag aber
wird die Kaiſerin wieder in Schloß Windſor mit ihrer Mutter
vereinigt ſein

Jn Gegenwart beider Königinnen der Niederlande
der Herzogin von Albany des Fürſtenpagres von Bentheim und
anderer Fürſtlichkeiten fand r abend in Arolſen die
Taufe des Prinzen von Waldeck in der Schloßkapelle ſtatt Die
beiden Königinnen reiſten heute nach Stuttgart weiter wo
ſie den Vermählungsfeierlichkeiten der Prinzeſſin Pauline bei
wohnen werden

Die lippeſche Erbfolgefrage
Die Rechtsfolgen welche eintreten würden wenn der Bundes

rath in der lippeſchen Erbfolgeſrage zu Gunſten der ſchaum
burger Linie entſcheiden würde ſind nachſtehende

Jſt der GrafRegent ſelbſt erbfolgefähig ſeine Söhne aber
nicht dann folgen ihm in der Auwartſchaft auf die Krone von
LippeDetmold zunächſt ſeine Brüder und deren erbfolgefähige
Söhne alſo 1 Graf Leopold geb 1846 vermählt 1894 mit
Frida Gräfin von Schwerin bisher ohne Kinder der
ſolgende Bruder Graf Friedrich vermählt mit Prinzeſſin
Maria von Löwenſtein WerthheimFreudenberg iſt todt und
hat unr Töchter hinterlaſſen 2 Graf Rudolf vermählt

mit Luiſe Prinzeſſin von Ardeck ſodann deſſen Söhne
nämlich 3 Graf Anguſt geboren 1890 4 Graf Eruſt
geboren 1892 wenn Graf Rudolf und deſſen Söhne
ohne weitere männliche Nachkommen verſterben ſo ſind
zur Erbfolge berufen die weitern Brüder des Graf
Regenten Ernſt nämlich 5 Graf Friedrich Wilhelm
vermählt 1895 mit Giſela Gräfin zu Yſenburg Büdingen aus
welcher Ehe einſtweilen erſt Töchter Gräfin Calixta geboren
1895 und Gräfin Barbara geboren 1897 hervorgegangen
ſind und 6 Graf Friedrich Karl geboren 1861 noch un
verheirathet Nach der Linie Lippe Vieſterfeld iſt dann noch
erſt die Linie LippeBieſterfeld Weißenfeld erbfolgeberechtigt
ehe die Linie SchaumburgLippe zur Erbfolge berufen iſt
Die Erbſolgefähigkeit dieſer Linie iſt bekanntlich ebenfalls be
ſtritten dà aber in der Vieſterfelder Linie ſo viele zweifellos
berechtigte Agnaten vorhanden ſind daß auf Menſchenalter
hindurch noch die Erbfolge in dieſer Linie völlig geſichert er
ſcheint ſo kann von einer Erledigung des lippe detmioldiſchen
die abſehbarer Zeit vorausſichtlich noch gar nicht ge

redet werden

Keine Peſtgefahr
Der Reichsanzeiger ſchreibt

erkrankungen in Wien hat S anſcheinend im Publikum
die Befürchtung verbreitet daß durch ähnliche Verhältniſſe auch
hier ein Ausbruch der Krankheit herbeigeführt werden könnte

einer derartigen Beunruhigung liegt kein Anlaß vor
erſuche mit Peſtbacillen an lebenden Thieren ſind ſeit langer

Zeit weder im Kaiſerlichen Geſundheitsamte noch im König
lichen Jnſlitut für Jnfektionskraukheiten noch im hygieniſchen
Inſtitut der berliner Univerſität ausgeführt worden Solche
Verſuche ſtehen auch nicht in Ausſicht und ſind um ſo weniger
nothwendig als die einſchlägigen Fragen durch die in Jndien
augeſtellten Unterſuchungen hinlänglich geklärt ſind und als die
im vorigen Jahre vou Reichswegen zur Erforſchung der Peſt
nach Jndien entſandte Sachverſtändigen Kommiſſion Gelegen
heit gehabt hat erſchöpſende Studien über die Peſt insbeſondere
über die Art ihrer Verbreitung und die zur Bekämpfung der
Kraukheit geeigneten Maßnahmen zu machen Jn dieſer
Erklärung liegt eine indirekte Kritik der in Wien ſtattgehabten
Verſuche Was die deutſche Kommiſſion geleiſtet hat wäre
guch der öſterreichiſchen nicht unmöglich geweſen

Anläßlich der Peſt

Groſ und Kleiubetrieb
Die Mittheilung im Handelsminiſterium werde augenblicklich

ein Geſetzeniwurf zur Ausführung des neuen Handels
geſetzbuches vorbereitet und die ſeien zugulgchtlichen Aenßerungen darüber aufgefordert worden ift

inſofern nicht zu als es ſich nicht inn einen Geſetzentwurf
ſondern um den Erlaß von Ausführungsbeſtimmungen zu dem8 4 des Handelsgeſetzbuchs handelt ſür welche nach dem

letzteren die Landesregierungen zuſtändig ſind Die Angelegen
heit betrifft die Feſtſtellung der Grenze i Klein unda ewerbe Nach 8 4 des neuen San elsgeſetzbuchs ſollen

abgeſehen von den Haudwerkern auch die Gelverbetreibenden
deren Gewerbetrieb nicht über den Umfang des Kleingewerbes
dgreett von den Beſtimmungen über Firmen Handels

rokura frei bleiben Das alte Handelsücher und
geſetzbuch führte neben den derte eine Reihe

uf die als ſog Mindervon Gevwerbebetrieben namhaft a
kanflente dieſen Beſtimmungen nicht unterworfen waren

Zu der Praxis wurde aber ſchon jetzt von den Regſſier
richtern dieſer Kreis in der Weiſe erweitert als ob die
Fleingewerbetreibenden überhanpt von dem Handelsregiſter aus
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ich zum Theil auf den gleichen Standpunkt Nachdem derſelbe
n dem neuen Geſetzbuch ſanktionirt worden war galt es eine

einigermaßen beſtimmte Grenze zwiſchen Großbetrieb und Klein
betrieb zu ziehen und es lag nahe die Abgrenzung nach Maß

abe der den Geſchäftsumfang berückſichtigenden Steuerveran
gung vorzunehmen Bei der Verſchiedenheit der in den ein

wären und die Ausführungsbeſtimmungen ſtellten

Geſetze konnten die entſprechenden Beſtimmungen indeſſen nicht
in das Handelsgeſetzbuch ſelbſt aufgenommen werden ſondern
mußten dem einzelſtaatlichen Vorgehen überlaſſen werden Nach
S 4 des Ferne ſind die Landesregierungen zum
Erlaß derſelben beſfugt und dieſer Vorſchrift entſpricht das
jetzige Vorgehen des preußiſchen Handelsminiſters Der Miniſter
hat ſchon unter dem 5 Auguſt die Handelskammern und
ſonſtigen Handelsvertretungen zu einer gutachtlichen Aenßernn
in der Angelegenheit aufgefordert und gleichzeitig betont da
er gleich nach dem Jnkrafttreten des neuen Handelsgeſetzbuchs
welcher Termin bekanntlich mit dem des Bürgerlichen Geſetz
buchs zuſammenfällt die betr Beſtimmungen zu erlaſſen
gedenke Jn Preußen würde der Abgrenzung das Gewerbe
ſtenergeſetz vom 24 Juni 1891 zu Grunde zu legen ſein
Man wird die Steuerklaſſen von I bis III unbedenklich dem
Großbetriebe zurechnen dürfen dagegen wird man wie auch
der Miniſter in ſeinem Schreiben an die Handelsvertretungen
hervorhebt die Betriebe der Klaſſe IV d h derjenigen deren
Jahresertrag zwiſchen 1500 und 4000 Mark ſchwankt oder
deren Geſchäftskapital ſich auf 3000 bis 30,000 Mark beläuft
insgeſammt weder der einen noch der anderen Kategorie
zurechnen dürfen Die Handelskammern ſollen bis zum
I Januar ihr Gutachten erſtatten Die Sache iſt namentlich
für die Kleingewerbetreibenden von nicht zu unterſchätzender
praktiſcher Bedeutung

Parlamentariſches
Jn maßgebenden politiſchen Kreiſen wird als gewiß an

genommen daß der Reichstag am 29 November durch
den Kaiſer im Weißen Saale des königlichen Schloſſes zu
Berlin eröffnet werden wird Der Rückkehr des Kaiſers
wird zum 20 Nov entgegengeſehen

Dem Bundesrath ſind bereits einige Einzelhaus
haltspläne für das Rechnungsjahr 1899 zugegangen Dergeſammte Reichsetat ſoll daran glaubt man feſthalten zu müſſen

dem Bundesrath bis Mitte November vorliegen

Verwaltung und Rechtspſiege

Die Ausſichten auf eine Regelung des Apotheken
weſens ſind wie verlautet wieder geſchwunden da die
Regierung endgiltig den Plan einer Ablöſung der Apotheken
werthe aufgegeben hat Die Frage der Reform bleibt daher vor
läufig auf der Tagesordnung

Es ſcheint thatſächlich daß man es bei den anarchiſtiſchen
Mordplänen des in Altona verhafteten Oldenburg mit öden
Prahlhanſereien zu thun hat Bei ſeiner geſtrigen Vernehmung
gab der angebliche Auarchiſt an er wiſſe nicht wie die Flug
blätter in ſeine Wohnung gekommen ſeien Das Ganze ſei ein
Racheakt eines Feindes Daß Oldenburg Anarchiſt ſei oder
einen Mordauſchlag gegen den Kaiſer plante glaubt in Altona
kein Menſch

Die n kommt heute noch einmal auf ihre geſtrige Mel
dung über die Ablehnung der Entlaſſung des Herrn v Hammer
ſte in zurück und fügt hinzu daß alle früheren Mittheilungen
darüber falſch geweſen ſeien Das Entlaſſungsgeſuch, ſo ſchreibt
das Blatt konnte erſt dann von der Gefängnißverwaltung ge
ſtellt werden nachdem drei Viertel der Strafhaft verſtrichen
waren Dies war erſt am 26 September der Fall und die Er
ledigung der Formalitäten nahm natürlich längere Zeit in An
ſpruch ſo daß die Entſcheidung erſt dieſer Tage erfolgt iſt Eine
früher erfolgte Ablehnung kann ſich höchſtens auf ein bei dem
Kaiſer eingereichtes Begnadigungsgeſuch bezogen c
Bei unſerer Mittheilung handelt es ſich lediglich um die geſetzlich
zuläſſige vor läufige aſſeig für die der Juſtizminiſter
die höchſte Jnſtanz und die ſonſt gewährt wird falls die
erforderlichen Formalitäten und Vorbed mag erfüllt worden
ind Dies iſt gutem Bernehmen nach hier der S eweſen

eshalb der Juſtizminiſter von der ſonſtigen Gepflogenheit abgewichen iſt Iteieht ſich unſerer Kenntniß da er wie erwähnt
das Geſuch ohne Angabe von Gründen abgelehnt hat

Jn Bibielle Kreis Tarnowitz wurde ein preußiſcher
Unterthan von einem ruſſiſchen Grenzſoldaten erſchoſſen
Die Urſache iſt bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt Eine Gerichts
kommiſſion hat ſich an Ort und Stelle begeben

Einer Times Meldung aus Konſtantinopel zufolgefenerten die türkiſchen Hamidiéh Reiter geig
Regierungsmiliz von Regiſch und Adelſhiwas am Wanſee in
Türkiſch Armenien oder Kurdiſtan auf den deutſchen Archäologen
Profeſſor Belckh der den SipanDag erforſchte und verwun
deten ihn ernſtlich Da Deutſchland in Wan nicht vertreten iſt
nahm der britiſche Vicekonſul Elliot die Sache kräſtig in die
Her und iſt beſtrebt die Schuldigen zur Rechenſchaft zu ziehen

er Vali iſt gut geſinnt aber er wird von Huſſein Paſcha dem
Befehlshaber der Hamidiéhkavallerie eingeſchüchtert Die
britiſche Botſchaft verlangt auf den Rath Elliot s die Abſetzung
Huſſeins Dieſem Verlangen dürfte da Deutſchland die Ange
legenheit jetzt jedenfalls in ſeine Hand nehmen wird von der
turkiſchen Regierung ſofort entſprochen werden Prof Belckh
hatte ſchon früher umfaſſende archäologiſche Studien in den
türkiſch armeniſchen Gebieten vorgenommen und werthvolle Ar
beiten darüber veröffentlicht Um und in Wan fanden vor
kurzem wieder Niedermetzelungen von Armeniern ſtatt die
Verwundung des Profeſſors damit in Zuſammenhang ſteht wird
ſich wohl bald herausſtellen

en die n Prerß
Die ſämmtlichen Ritterakademien, die reußenno be ſtebeß den wie chgets Vorausſicht nach in

Zukunſt Offiziere als militäriſ rer überwieſen er
halten ſalls der an der königllchen Ritterekademie zu Liegn
unternommeue Verſuch ſich bewährt Die Volksztg regt an
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daß einmal die Verhältniſſe der Nitterakademien im preußiſchen
Landtage gründlich erörtert werden damit ihre alsbaldige Ab
ſchaffung bezw Umwandlung in gewöhnliche höhere Lehranſtalten
in Angriff genommen werden könne Ein Bedürfniß ſür das
Fortbeſtehen dieſer Sonderanſtalten ſei nicht anzuerkennen

Für den orthodoxen Wind der jetzt im Herzogthum
Braunſchweig weht iſt das dem Landtage vorliegende neue
Polizeiſtrafgeſetzbuch charakteriſtiſch Während z V ſeit einigen

ahren ſchon am Sonnabend öffentliche Tauzluſtbarkeiten nur
bis 12 Uhr abends ſtattfinden durften verbietet die neue Geſetz
vorlage am Sonnabend abend nach 12 Uhr auch alle von Privat
perfonen veranſtaltete oder in geſchloſſenen Geſellſchaften ſtatt
ſindende Tanzluſtbarkeiten u ſ w Jſt eine ſolche Beſtimmung
wirklich zur Heilighaltung des Sonntags nöthig An Sonn
und Feſttagen ſind bis 3 Uhr nachmittags alle Muſik
Aufführungen mit Ausnahme der Oratorien und geiſtlichen
Konzerte außerhalb der Zeit des Hauptgottesdienſtes Schau
ſtelluugen und theatraliſche Vorſtellungen ferner Wettrennen
und alle mit Störungen der Sonntagsruhe verbundenen geſell
ſchaftlichen Bereinigungen und Vergnügungen an öffentlichen
Orten das Kegelſpiel das Scheiben und Bogenſchießen die
Vergnügungsſchlittenfahrten desgleichen alle die Sonn
tagsruhe ſtörenden Beluſtigungen in Privaträumen oder
Privatgärten ſowie auch das Fiſchen verboten Das
Fiſchen iſt wahrſcheinlich zu geräuſchvoll

Dem Vorſtande des ſozialwiſſenſchaſtlichen Studentenver
eins an der Berliner Univerſität hatte auf Wunſch des Vor
ſtandes der Chefredackeur der Volks Zeitung Karl Voll
rath ſür den Januar einen Vortrag zugeſagt über das Thema
Zur Pſychologie des dritten Standes Der Rektor Geh Rath

Profeſſor Waldeyer hat jedoch den Vortrag verboten mit der
Motivirung Vollrath wäre nur als Tagespubliziſt hervor
getreten Er Waldeyer werde nur Vorträge von Herren ge
ſtatten die in direkten Beziehungen zur Univerſität ſtehen da
die Alma mater etwas in ſich Abgeſchloſſenes ſei und der Studenten
ſchaft aus dem Kreiſe der Dozenten Anregung genug gegeben
werde Daß auch die Profeſſoren und Dozenten aus der
Preſſe die uur von Tagespubliziſten geleitet wird täglich
hundertfache Anregung ſchöpfen keinesfalls aber auch nur einen
Tag dieſe Preſſe entbehren möchten das hervorzuheben iſt wohl
überflüſſig Ein gleiches Schickſal hat der angekündigte Vortrag
von Fräulein Mellien erfahren die über Gefangenenſürſorge
ſprechen wollte Der Rektor erklärte er wäre zwar grundſätz
lich kein ſchroffer Gegner des Frauenſtudiums ver er könne
nicht zulaſſen daß in Studentenvereinen Vorträge von Frauen
gehalten würden
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Volkswirthſchaftliches

Seit einigen Jahren werden von einer Reihe von Ge
fangenenanſtalten und Militär Menagen Verſuche miz
e ehe billigen Seefiſchen veranſtaltet Die Ver
uche beſtanden bisher in einem ganz unſicheren Taſten weil die
Stellen die die Verpflegung mit Räucherfiſchen praktiſch ins
Werk zu ſetzen hatten ſich ſtels in Verlegenheit befanden welches
Quantum Fiſch zu geben ſei welche Beigaben und in welcher
Menge Nun ſcheint aber ein Fortſchritt auf dieſem Gebiete zu
verzeichnen zu ſein Der deutſche Seefiſchereiverein hat nämlich
auf Grund von eingehenden und ſorgfältigen Tabellen und Ueber
ſichten der Direktion des Gerichtsgefängniſſes in Haunover und
auf Grund von ſonſtigen mündlichen Aufklärungen die fragliche
Materie einer Unterſuchung unterzogen und es iſt ihm infolge
deſſen möglich geweſen beſtimmte Vorſchriften zu berechnen ſo
wie Verpflegungen an der Hand von Beiſpielen vorzuſchlagen
Es darf nun angenommen werden daß die Verpflegungsverſüche
mit Räucherfiſchen in den Gefangenenanſtalten und Militär
Menggen an der Hand dieſer Veiſpiele fortgeſetzt werden Nach
der Anſicht des Seefiſchereivereins würde es viel zum Gelingen
der Verſuche beitragen wenn ſeitens der Eiſenbahnverwaltung
zugeſtanden würde daß die Räucherfiſche dieſelben Trausport
erleichterungen erhalten wie die friſchen Fiſche

Die beuthener Stadtverordneten beſchloſſen ein
ſtimmig eine Petition an das Miniſterium daſſelbe möge die
Schweine Einfuhr vergrößern damit die Ernährung des
oberſchleſiſchen Arbeiters wieder ausreichend werde Der
Magiſtrat ſtimmte der Petition zu

Heer und Flottke
Der Plan zum Neubau eines Dienſtgebäudes für die

oberſten Marinebehörden iſt für die nächſten Jahre end
giltig aufgegeben obgleich der Etat für das Jahr 1897/98 über
dieſe Frage bereits eine Denkſchrift enthielt und ſ Z 27,500 M
zu I ünd Projektirungsarbeiten für dieſen Neubau gefordert
wurden

Kolonialaugelegenheiten

Der Kolonialrath ſtimmte wie heute weiter mitgethelſt
wird dem vom Reiche mit der Neu Guinea Compagnie
abgeſchloſſenen Vertrage wegen Ablöſung der Landeshoheitsrechte
zu Dabei wurde allgemein auerkannt daß die Grundzüge des
Vertrages den früheren Vorſchlägen des Kolonialrathes ent
ſprechen Der Kolonialrath erkannte an daß der vom Reiche
mit der NeuGninega Compagnie abgeſchloſſene Wie für das
Reich ſchon im Hinblick auf die große Entwicklungsfähigkeit von
NeuGuinea als vortheilhaft bezeichnet werden könne Zugleich
ſprach der Kolonialrath der Neu Guinea Compaguie für die
bisher mit ſo großen Opfern geführte Verwaltung des Landes
einſtimmig vollſte Anerkennung aus Weiter wurde die Vor
lage betr den Erlaß einer Waldver ordnung für Deutſch
Oſtafrika genehmigt ebenſo der Entwurf betr die Dienſt
vorſchriſten der Beamten und Angehörigen der Schutztruppen
hinſichtlich etwaigen Nebenerwerbes Jn der Erörterung über
die Förderung der deutſchen Sprache in den Schutzgebieten
wurde eine Reſolution angenommen wonach den bereits in den
Kolonien beſtehenden oder noch zu erxichtenden Schulen auf
ihren Antrag ein Regierungszuſchuß gewährt werden kann

achdem der rſitende Geheimrath v Buchka für das ihm
bewieſene Vertrauen gedankt betonte der Regent
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Ausland
Der Sturz des franzöſiſchen Kabinets

Die gegenwärtige franzöſiſche Kammer iſt an einem Unglücks
985 lt worden Kaum war ſie konſtilnirt ſo hat ſie das

iſterium Möline geſtürzt und kaum iſt ſie zu ihrer anßer
ordenilichen Herbſttagung zuſammengetreten hat ſie auchdas Miniſterium eſſen geſtürzt Die Thatſache des Stürzens

allein wäre freilich nicht ſo ſchlimm wenn die Kammer nur
wüßte welche Regierung ſie an die Stelle der geſtürzten Miniſter

ſoll aber das wußte ſie weder damals noch weiß ſie es
Sie faßt vielmehr Beſchlüſſe die einander widerſprechen

daß es für den Aufbau des r Regiernngs
des keinen Plan en und alles dem Zufall oder geheimen

flüſſen überlaſſen bleibt Das iſt kein Parlamentarismus
mehr ſondern ein Chaos aus dem nur die völlige Anarchie
oder eine Diktatur hervorgehen kann Jn den republikaniſchen
Kreiſen ſteigt die Beſorgniß vor einem militäriſchen
Staatsſt reich immer mehr Briſſon ſprach einem
Journaliſten gegenüber offen die Befürchtung aus der General

werde falls der Kaſſationshof die Reviſion des Dreyfnus
ozeſſes beſchließt eine militäriſche Verſchwörnng anſtiften
e ſozialiſtiſchen Vereine beginnen ſich in ällen pariſer Stadt

vierten zu organiſiren um einem Streich der Militär
rtei Widerſtand zu leiſten Die Hauptſtadt iſt jetzt ruhig
r Sturz des Kabinets Briſſon zeigt daß von der Kammer

ur Löſung der gegenwärtigen Schwierig
keiten zu erwarten iſt es iſt von ihr vielmehr noch weitere
Verwirrung zu befürchten da ſie nur der Geſchäfts und
Fraktionspolitik nachgeht vor wichtigen Fragen den Kopf in
den Sand ſtieckt und überhaupt kopflos und unberechenbar iſt
Nur das eine iſt ſicher Ein Wall gegen die militäriſch klerikale
Reaktion und gegen Staagtsſtreichgelüſte der Generalſtäbler iſt
dieſe Kammer nicht Es iſt daher auch ziemlich gleichgiltig
welchen Namen das 37 Miniſterium der Republik das unn
mehr an die Reihe kommt tragen wird Jn Kreiſen der

und Deputirten werden die Namen Ribot und
Freycinet für das Kabinetspräſidinm genannt
Präſident Faure empfing geſtern vormittag die Präſidenten
des Senats und der Depntirtenkammer Lonbet und
Desch anel Es heißt er werde alle Anſtrengungen machen
um die Bildung eines neuen Kabinets raſch herbeizuführen
Am Nachmittag empfing Faure den Vicepräſidenten der
Deputirtenkammer Georges Leygnes Wie verlautet befür
wortete Leygues die Bildung eines Kabinets der republikaniſchen
Konzentration mit Ribot und Charles Dupuy als Haupt
elementen Der zweite Vicepräſident der Deputirtenkammer
Krantz befürworkete gleichfalls die Bildung eines Kabinets
der republikaniſchen Konzentration jedoch mit einer ans

krochen progreſſiſtiſchen Mehrheit Fanre empfing anch die
iden anderen Vicepräſidenten der Deputirtenkammer

Méſureur und Maurice Faure welche zur Bildung eines
Miniſteriums der republikäniſchen Konzentration mik fort
ſchrittlicher Richtung riethen

Zur Faſchodafrage
meldet zu dem gegenwärtigen Stande der

Faſchodafrage in einer augenſcheinlich die Anſichten der
deutſchen Regierungskreiſe wiedergebenden Berliner Mittheilung
man dürfe an der Ueberzeugung feſthalten daß die Faſchoda
frage durch gegenſeitige Verſtändigung erledigt
werde die beiden letzten Depeſchen des Botſchafters Conrcel
ſchienen die Unterlage für eine ſolche Verſtändigung feſt zu um
grenzen Es haudele ſich nun ſür beide Theile um die ſehr
erwünſchte Theilung der beiderſeitigen Jntereſſen
ſ h wonach die Franzoſen Faſchoda räumen andererſeits
die Engländer den Franzoſen den natürlichen Ausgangsweg vom
Nil für alle franzöſiſchen Gebietstheile im Kongobecken zugeſtehen
Wenn auch in London ſowohl als in Paris diplomatiſche Schreck
ſchüſſe abgefeuert würden ſo werde die öffentliche Meinung doch
nicht beunruhigt

Harcourt ſprach geſtern in Aberyſtwith und ſaet auf
die h r kurz anſpielend es ſei Pflicht
der Angehörigen aller Parteien wenn eine nationale Gefahr
eintrete die Regierung zu unterſtützen Dies ſei gegenwärtig
in beſonderem Maße nöthig wo die Schwierigkeit infolge der
Lage der franzöſiſchen Regierung gänzlich ohne Beiſpiel ſeien

Harcourt gab der Hoffnung Ausdruck die Regierung werde
während ſie die nationalen Jntereſſen feſt vertrete ſich leiten
laſſen von dem aufrichtigen Wunſche auf friedlichem Wege ein
ehrenvolles Abkommen zu erzielen

Oeſterreich Nngarn
Der öſterreichiſche Ausgleichsausſchuß beendete am

Mittwoch die Generaldebatte Die Sitzung wurde ſodann unter
un Jn der Nachmittagsſitzung erſolgte die Wahl des Sub

ees
Die Neue Freie Preſſe verzeichnet das in den Kreiſen der

Rechten aufſgetauchte Gerücht wonach das jedenfalls noth
wendige Ausgleichsproviſorium nicht auf parlamen
tariſchem Wege ſondern mittels des 8 14 erlaſſen werden ſoll
und fügt hinzu das klinge um ſo unverſtändlicher als die provi

Verlängerung des status quo im Reichsrathe kaum einer
egegnen dürſte Das Vaterland meldet

Das Verhältniß der Regierung zur Rechten ſcheint nun geklärt
und geregelt zu ſein Die Angaben einiger Blätter über neuer
lich aufgetauchte ernſle Schwierigkeiten ſcheinen entweder Fühler
oder ſogenannte fromme Wünſche zu ſein

Jm ungariſchen Abgeordnetenhaus ſetzte die Oppo
ſlilon geſtern die Obſtruktion fort Am Schluſſe brachte
a ne Interpellation ein über die Angelegenheit der Ver

erung der krogatiſchen Rechtspartei mit den Slovenen im
iſchen Reichsrathe

Die Mittheilung daß der Oberlandesgerichtspräſident Graf
GSleispach zum Senatspräſidenten am Oberſten Ge
St n ſei wird beſtätigt Sein Nachfolger iſtt dalmatiniſchen Obergerichtes

Dänemark
Das Folkething nahm geſtern mit 85 gegen 12 Stimmenden von dem Finan a uſe r Antrag an nach

welchem olkething erklären möge daß es die Verausgabung
Kronen für die Verſtärkung der kopenhagener See

igung als Hintanſetzung ſeines Bewilligungsrechtes betrachte
eine events e ken i ken Bewilligung auf
Frankreich

Die e Parole kündigt an da e natlonaliſllſcheß neDeputirte der heute beglnnenden Verhandlung

die Reviſion des re e beimſe beiwohnen werden Von der Patriotenliga ſind
emonſlratlonen vor dem Jnſtlzpalaſt geplant

Packetboot Sénézal iſt mit dem Hauptmann Ba

eſtern in Mar
Baratier und Kitchener reiſten um 9 Uhr

nach Paris ab Während der Ueberfahrt nahmen ſie alle Mahl

ratier und dem Sirdar Kitchener an Bord
ſeille eingetroffen

e gemeinſam ein indem 66 freundſchaſtlich unterhielten
aratier beſtätigte daß die Miſſion Marchand s regelmäßig mit
bensmitteln verſehen war
Der Ausſtand in den Kohlengruben von Liévin iſt beendet
Jn der geſtrigen neunten Sitzung der ſpaniſch ameri

kaniſchen Friedenskonferenz begann die Berathung
der Philippinenfrage Die Angelegenheit der cubaniſchen Schuld
ſoll durch nene e ehhn gehaltene Jnſtruktionen der ſpaniſchen
Mitglieder ihrer Erledigung nahegerückt ſein Die Corre
ſpondencia de Espana ſagt die ſpaniſche Kommiſſion bei der
Friedenskonferenz in Paris habe bisher keinerlei Erſolg erzielt

Wie der Temps aus Cherbourg meldet wurde die
Garniſon um ein Bataillon Marineinfanterie und vier Kom
pagnien Jnſanterie verſtärkt Abends werden zwei Feſtungs
batterien erwartet

Aus Mailand traf geſtern ein an den General Chanoine im
Kriegsminiſterium adreſſirte Schachtel ein Man glaubte daß
dieſelbe eine Bombe enthielte und holte deshalb den Polizei
kommiſſar herbei Bei der Oeffnung der Schachtel erblickte
man ein koſtbares Schmuckkäſtchen mit der Jnſchriſt

Andenken der Jtaliener und Solferiner an den 24 Juni 1859
Das Schmnckkäſtchen enthielt eine prächtige goldene Medaille
mit einer Karte

Jtalien
Jn der Ortſchaft San Salvatore Monferrato em

pörten ſich geſtern nacht die Bauern gegen die Obrigkeit und
bewarfen dieſelbe mit Steinen um die Unterſuchungen der
Reblaus Kommiſſion zu verhindern Der Brigadier und der
Oberſt der Carabinieri wurden verwundet worauf eine Ab
theilung Berſaglieri welche zufällig vorüberkam von der Waffe
Gebrauch machte Auf Anordnung der Behörden traf ein
Bataillon zur Verſtärkung ein

Serbien
Aus dem Archiv der ruſſiſchen Gefandtſchaft wurden

wichtige geheime Akten Briefe und Telegramme ge
ſtohlen eil der unbekannt blieb wurde die ge
ſammte Dienerſchaft entlaſſen Durch dieſen Vorfall ſoll die
Stellung des Geſandten Shabowski erſchüttert ſein und man
ſpricht von der Abberufung deſſelben

Aſien
Jn Peking ſind 30 franzöſiſche Marineſoldaten zum Schutze

der franzöſiſchen Geſandtſchaſt eingetroffen
Ueber die wirthſchaftliche Entwickelung Siams iſt

einem ſoeben veröffentlichten engliſchen Konſularbericht zu ent
nehmen daß die ſiameſiſche Staatsbahnverwaltung
deren techniſche Leitung in der Hand eines Deutſchen liegt mit
dem Bau einer Linie von Bangkog nach Korat beſchäftigt iſt
Der Bau hat eben jetzt die ſchwierigſte und ungeſundeſte Theil
ſtrecke der ganzen Verbindung erreicht nämlich den mit breitem
und dichtem Urwald beſtandenen Gebirgszug der das Menam
thal von der Koratebene trennt und es ſollen die beim Bahnbau
beſchäftigten chineſiſchen Erdarbeiter maſſenhaft dem Klima er
liegen Man hofft gleichwohl mit den Erdarbeiten bis Ende
des laufenden Jahres zu ſtande zu kommen Dämme und
Brücken ſind bis auf 150 km Entſernung von Bangkok bereits
fertig geſtellt und es wird der Bau nunmehr in der Richtung auf
Korat eifrig fortgeſetzt Die im Golf von Siam belegene
als Ladeplatz für die großen Occeandampſer benutzte Jnſel
Koh ſichang iſt mit dem Feſtlande durch ein Telegrapheukabel
verbunden worden was dem Verkehr weſentlich zu ſtatten
kommt Jm allgemeinen freilich liegt das ſiameſiſche Tele
graphenweſen noch ziemlich im Argen Die für die Be
dürfniſſe der Regierung wie der europäiſchen Geſchäſtshänſer
äußerſt wichtige Leitung nach Chingmai iſt vollſtändig un
brauchbar Als einziges Mittel das ſiameſiſche Telegraphen
weſen leiſtungsfähig zu machen wird deſſen Unterſtellung unter
europäiſche Aufſtellung und Betriebsleitung bezeichnet

Türkei
Jn Kandia fand geſtern die Einſchiffung der türki
ſchen Beſatzung ſtatt Es blieben nur ungefähr 400 Mann
zurück die aber nächſtens ebenfalls Kreta verlaſſen werden Die
Einſchiffung vollzog ſich in größter Ruhe und Ordnung Auf
der Rhede liegen neun engliſche Kriegsſchiſſe Der Abſperrungs
kordon wurde nach Abzug der türkiſchen Mannſchaften durch
engliſche Truppen neu gebildet Auch die Wachen an den Stadt
thoren ſind von Engländern bezogen

Nordamerika
Dem londoner Globe wird aus New York gemeldet Die

Vereinigten Staaten werden wohl die petersburger Ab
rüſtungskonferenz nicht beſchicken Die Meinung in
amtlichen Kreiſen in Waſhington iſt gegen eine Betheiligung an
der Konferenz die ſich lediglich gegen das Uebermaß der euro
päiſchen Rüſtungen richtet Die Herabminderung der nordameri
kaniſchen Bundesarmee ſei ſofort nach Beendigung des Krieges
mit Spanien erfolgt von der Union würden nicht mehr Truppen
unter den Waffen gehalten als abſolut erforderlich iſt

W

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Druck der bei Cotta im nächſten Monat erſcheinenden

Memoiren Bismarcks erfolgt nicht in Stuttgart ſondern
in Leipzig da die ſtuttgarter Offizin der genannten Buch
händlung mit der Herſtellung eines Gedächtnißblattes zu Ehren
des Fürſten vollauf beſchäftigt ſei Der Stoff der beiden erſten
Bände reicht bis zu Kaiſer Friedrich s Zeit

Eine Büſte des Finanzininiſters Dr v Miquel hat im
Auftrage des Knltusminiſteriums der Bildhauer Profeſſor
Dr Hartzer ſoeben vollendet Die Büſte iſt in Marmor aus
geführt worden und hat in der Aula des Gymnaſiums zu Lingen
in Hannover einen Ehrenplatz erhalten Miniſter v Migquel
zählt zu den ehemaligen Schülern dieſer Auſtalt

Die königliche Akademie der Künſte in Berlin be
abſichtigt das Gedächtniß des am 31 Mai d J verſtorbenen
Mitgliedes Proſeſſors Friedrich r n durch eine
Ausſtellung und eine Feier zu ehren Die Ausſtellung wird am
Sonntag den 30 in den Sälen der Akademie Unter den
Linden 38 eröffnet werden und nur etwa drei Wochen lang
dauern Sie wird hauptſächlich Cartons Skizzen und Studien
von Geſelſchap enthalten und dadurch ſein großes Lebenswerk
die Nuhmeshalle im königlichen Zeughauſe ergänzen ſowie von
anderen nicht ausgeführten Werken Kenntniß geben

Die Deutſche Volkspartei hatte unter dem Vorſitz von Otto
Hörth Frankfurt Prof Dr Quidde München Dr Ernſt
Ziel Kannſtatt ein Preisgusſchreiben für eine gelpichtuche
arſtellung der Volkserhebung von 1848 und der damit

zuſammenhängenden Kämpfe durch ganz Deutſchland erlaſſen
Es konnte den fünf eingereichten Arbeiten kein erſter Preis
zuerkannt werden Jedoch hat man in Berückſichtigung des
Umſtandes daß die Kürze des geſtellten Termins die Löſung
der Aufgabe erſchwerte dem Verfaſſer der beſten Arbeit
Dr Otto Hartmann einen Preis von 500 M zuerkannt
Hartmann muß ſeine Arbeit nochmals überarbeiten bevor ſie
dem Druck übergeben werden kann

Eine Künſtlerſtiftun in Wien die GebrüderAlbert und Nathanlel Roth 51 d errichtet und zwar in Höhe

von 100,000 Gulden von deren Zinſen mit Beträgen zwiſchen400 und 2090 Gulden jüdiſche Künſiler welche öſterreichiſche
Staatsbürger ſind unterſtützt werden ſollen Die Stiftung
wird durch ein Kuratorium verwaltet deſſen Obmänner
Sonnenthal und der Maler Horo witz ſind

Gerichtsverhandlungen
Berlin 26 Okt Zur Klage des Fürſten Herbert

Bismarck gegen die Photographen Wilcke und
Prieſter Das Ermittelnugsverfahren wegen Hausfriedens
bruches gegen die genannten Photographen ſchwebt bei der
Staatsanwaltſchaft des Landgerichts Altonag und nicht wie
einzelne Blätter irrthümlich berichteten bei dem Amtsgericht zu
Schwarzenbeck Dort hat nun vor kurzem auf Antrag der
altonger Staatsanwaltſchaft eine Vernehmung des Dr Chryſander
in dieſer Sache ſtattgefunden Der am 19 d bei dem Land
gericht in Hamburg angeſetzte Termin zur Verhandlung über die
ordentliche Klage der beiden Photographen wegen Herausgabe
der beſchlagnahmten Platten uſw iſt auf ſo lange Zeit vertagtworden bis das hamburger Oberlandesgericht auf die Berufung

der Herren Wilcke und Prieſter gegen die vorläufige Verfügung
des Landgerichts Recht geſprochen hat Dieſe Verhandlung
findet wie früher bereits berichtet am 14 November ſtatt Der
Denunziant Vortgarege Mennell hat dem Rechtsanwalt
Vielhaben in Berlin jetzt ſeine Adreſſe mitgetheilt und ſich dafür
die ausgeſetzt geweſene Belohnung von zehn Mark aus
gebeten mit dem Erſuchen dieſe der Fürſſlich Bismarckſchen
Forſtunterſtützungskaſſe in Friedrichsruh zu überweiſen

Berlin 26 Okt Berliner Sittenbild g demProzeß wegen gewerbs und gewohnheitsmäßigen Wuchers
Betruges ſchwerer und einfacher Küppelei gegen die 1865 in

Gladbach geborene geſchiedene ſea Hartert die ihre am
Magdeburger Platz gelegene fürſtlich eingerichtete Wohnung
zum Zuſammenkunftsort für Lebemänner und Damen hergab
Heirathsvermittelungsgeſchäfte machte Liebesverhältniſſe ver
mittelte und die bei und mit ihr verkehrenden Herren theilweiſe
in unerhörter Weiſe answucherte wurde von der 1 Straf
kammer des Landgerichts J beſchloſſen nur über die
Wucherfälle öffentlich zu verhandeln ſonſt aber die Oeffent
lichkeit wegen Gefährdung der Silttlichkeit auszuſchließen
den Garniſonsauditeur Hauſer jedoch der im amtlichen Auftrage
der Militärverwaltung erſchienen iſt da Offiziere in die
Angelegenheit verwickelt ſind zuzulaſſen Frau Hartert wurde
wegen einfacher Kuppelei und Betruges zu 13 Monaten
Gefängniß und 1000 M Geldſtrafe event noch 100 Tagen
Gefängniß und zwei Jahren Ehrverluſt verurtheilt 4 Monate
wurden auf die Unterſuchungshaſt angerechnet Der Staats
anwalt hatte 2 Jahre Gefängniß beantragt Der Antrag der
Verurtheilten auf Haftentlaſſung unter Anbietung einer
Kaution wurde wegen Fluchtverdachts abgelehnt

20 Meiningen 26 Okt Des Mordverſuch ange
klagt war in der heutigen Sitzung des hieſigen Schwurgerichts
der 20 Jahre alte Fabrikarbeiter Berthold Rauſcher von Rauen
ſtein im Thüringerwald Die Verhandlung bot das Bild einer
ſeltſamen tragiſchen Liebesgeſchichte Der Angeklagte der in
einer Porzellanfabrik mit der hübſchen Milda Kranich von
Rauenſtein ſeit einem Jahre zuſammen arbeitete hatte von
Beginn dieſes Jahres ab zu ſeiner ſchon von Kindsbeinen an
verehrten Geſpielin eine unbezähmbare Leidenſchaft gefaßt
Rauſcher der ein finſterer ſcheuer Geſelle iſt und entgegen
ſeinen Altersgenoſſen und Kameraden für ſich allein dahinlebte
vermied es der Kranich ſeine Gefühle zu verrathen obwohl er
faſt täglich in der Fabrik mit ihr zuſammentraf und ſie auch
zweimal auf der Straße traf und nach Hauſe begleitete Es war
ihm bekannt daß das Mädchen ſich für einen Anderen inter
eſſirte und mit dieſem verſprochen war Die H hatte ihrerſeits auch
keine Ahnung von der unſeligen Leidenſchaſt die Rauſchert zu
ihr gefaßt hatte Der Angeklagte welcher ein umfaſſendes reu
müthiges Geſtändniß ablegte gab an daß er am Sonntag den
3 Juli d J den Entſchluß gefaßt habe die Kranich zu tödten
Am anderen Morgen den 4 Juli ſchrieb er auf ein Stück
Pappe folgenden Brief Liebe Milda Jetzt iſt die letzte
Stunde unſeres Lebens gekommen Du weißt wie gut wir uns
von der Kindheit auf waren Jetzt behängſt du dich mit anderen
ſchäme dich in dein Herz hinein Du wirſt ſehen wohin das
führt es werden ich und du Leichen Jch kann es länger nicht
mit anſehen Liebe Mutter und Geſchwiſter ich folge dem Vater
ins kühle Grab Lebt wohl Lebt wohl und auf der zweiten
Seite des Briefes ſtand Liebe Milda willſt du mich lieben
dann ſage es dann geſchieht dir nichts ſagſt du
aber nein dann ſchlage ich dir den Kopf ab Räuſchert
rief das Mädchen zu ſich in ſeinen Arbeitsraum und forderte
es auf den Brief zu leſen Die Kranich hielt den Brief für
einen ſchlechten Scherz und las denſelben laut vor Mitten im
Leſen ſtreckte ſie Rauſchert der ruhig vor ihr geſtanden und
einen ſchweren eiſernen Schraubenſchlüſſel in der Hand ge
Vutef in dem Augenblicke nieder als ſie über den ſeltſamen

rief in Lachen ausbrach Die Kranich war ſchuierz und
beſinnungslos zuſammengebrochen Rauſchert der das Mädchen
für todt hielt ergriff die Flucht Die Hranich wurde trotz einer
ſehr ſchweren Schädelverletzung am Leben erhalten ſie war
8 Wochen krank Rauſchert der vor den Geſchworenen des
Mordverſuchs ſchuldig geſprochen wurde zu 7 Jahren Zucht
haus und 7 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Provinzialnachrichten
St Vom Brocken 26 Okt Vom Broccken Unter An

dauer der ſüdweſtlichen und weſtlichen Winde hat ſich das Wetter
auf dem Brockengipfel in den beiden letzten Tagen noch weiter
verſchlechtert während der dichte Nebel ohne jede auch die
allergeringſte Unterbrechung angehalten hat iſt esregneriſch ſtürmiſch und erheblich kälter geworden
Nachdem der Wind anfangs Südweſt ſpäter meiſt Weſt in der
Nacht zu geſtern ſtürmiſch geworden war iſt er geſtern mittag
zum vollen abends zum ſchweren Sturm angewachſen
um ſich heute früh mit einer Geſchwindigkeit von über 25 m pro
Sekunde zu ſeiner höchſten Gewalt zu entwickeln Von vor
geſtern abend bis geſtern früh fiel R r der auch geſtern vorm
und heute nacht ſich mehrfach wiederholt hat ein eigenthümlich
ſchneller aber ebenſo kurz vorübergehender Witterungswechſel
trat geſtern mittag ein nach einer plötzlich en Drehung des
Windes von Südweſt nach Weſt ging augenblicklich der Regenin Schnee über welcher in großen Froden herniederwirbelnd

dem Boden auf kurze Zeit eine leichte Schneedecke gab
weil das Thermometer welches bereits vormittags bis gegen
2 Grad gefallen war ein wenig unter den Gefrierpunkt hin
unterſchnellte aber nach wenigen Minuten war der Schnee
wieder verſchwunden und nach einer ebenſo kurz vorüber
gehenden Wiederholung des geſchilderten Witterungsvorganges
trat unter Rückdrehung der Windfahne nach Südweſt wieder
Erwärmung ein ſo daß das Thermometer geſtern abend wieder
2 heute früh ſogar faſt 6 Grad zeigte

K Genthin 22 Okt Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich geſtern auf der Tucheimer Chauſſee Zwei Pferde
vom dortigen Rittergut waren wild geworden und raſten
mit ihrem Wagen in den von Genthin kommenden Poſtwagen
Der Wagen wurde demolirt der Kutſcher unter die Trümmer
des Gefährts geſchleudert und ſo ſchwer verletzt daß an
ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Weiſtſenfels 26 Okt Die heutige Stadtverord
netenverſammlung t zu Stadträthen die Herren
Böters Rauch und Roſe mit großer Stimmenmehrheit
wieder Die Verſammlung entſchied ſich dafür daß mit dem
1 Okt d J eine neue Rabatt Skala für Entnahme
r elektriſchem Strom vom ſtädtiſchen Elektrizitätswerke

eingeführt werde Es ſollen bei Lichtabgabe pro Jahr auf
500 M 10 auf 500 bis 1500 M 12 auf 1500 bis 2000 M
15 auf 2000 bis 5000 M 20 und darüber hinaus 25
Proz als Entſchädigung gewährt werden Bei Kraſtabgabe ſoll
es bei dem bisher gezahlten Prozentſahze in Höhe von 20 Proz
verbleiben Für Lichtabgabe zahlten u g im verfloſſenen Jahre
das Vpollotheater 3686 38 die Brückengeſellſchaft 1686 03
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der Magiſtrat 1521 88 das Kaiſerl Poſtamt 819 70 M Der
V Elektrizitätswerkes Stadtrath Röthe machte die

iche Mittheilung daß das Werk auch im verfloſſenen
e eine erfreuliche Weiterentwickelung zu verzeichnen habe

iſt der Konſum um 30 Proz gewachſen und der Reinertrag
egen das Vorjahr von 15,700 M auf 18,164 M geſtiegen Die

währung einer Prämie an den Verein für Geflügel
ucht wurde abgelehnt Die Penſion des mit dem 1 Okt

J in den Ruheſtand getretenen Stadthauptkaſſen
rendanten Röhrborn wird auf 2082 M feſtgeſetzt

Erfurt 26 Okt Eine Ehrung mit Hinderniſſen
Zu unſerer geſtrigen Notiz erfahren wir noch daß die Debatte
welche ſich um den Antrag der Ernennung des ſcheidenden

erungspräſidenten v Brauchitſch zum Ehrenbürger der
tadt drehte ſehr lange währte und das überraſchende Reſultat

atte daß Dr emann ſein Amt als Vorſitzender der
niederlegte und den Saal verli f Unter demVor t des Btabtwerordneten Döhler wurde infolgedeſſen zur

ſofortigen Neuwahl geſchritten mit dem Ergebniß der Wieder
wahl des Dr Weydemann mit allen gegen eine Stimme

Goslar a 26 Okt Kleinbahn PlötzlicherTod Der Eiſenbahnminiſter hat die projektirte Voll bahn
Barüm Vienenburg im hieſigen Kreiſe nicht genehmigtſich aber nicht vblehnend gegen die Anlage einer Kleinbahn
verhalten Es wird nun geplant eine Kleinbahn mit Dampf
oder elektriſchem Betrleb von Barum über verſchiedene Ort

chaften mit Abzweigungen nach Vienenburg zu bauen Hof
tzer Dege von dem nahen Dorfe Harlingerode wollte

Rübenblätter vom holen Hierbei ſtürzte das Pferd
D mühte ſich beim Emporrichten des Thieres ſehr ab und fiel
lötzlich neben ſeinem rer todt zur Erde Ein Schlagb hatte dem ſechsundvierzigjiährigen Manne ein jähes Ende

ereitet
a nitz 26 Okt Ein Gnadengeſuch für Herrn Bürgerweiſt r jür Stutte iſt der Winde zig zufolge in dieſtger

Stadt in Umlauf
Brannſchweig 25 Okt Karl Hanke Unter großer

Betheiligung wurde heute der ehemalige r Leibkammer
Viener des verſtorbenen Herzogs Wilhelm Karl Hanke beerdigt

hat ein Alter von 81 Jahren erreicht Er ſtand beim Herzog
ilhelm in großer Gunſt und es wurden ihm in dem ſeltſamen

Teſtamente des Herzogs 10,000 Thaler ausgeſetzt

Aus dem Königreich Sachſen 26 Okt Unglücks
fälle Auf der Hauptſtraße in Auerbach geriethen zweiGeſchirre aneinander Die Jnſaſſen des einen Wagens wurden
hinausgeſchleudert und der andere ſtürzte um Ein Kind fiel in
den Mühlgraben wurde aber gerettet während ein Dienſt
mädchen zu Tode gedrückt wurde Sämmtliche Theilnehmer
die Kutſcher und die Pferde haben theils ſchwere theils leichte
Verletzungen erhalten Die Wagen ſind vollſtändig demolirt
Geſtern abend 8 Uhr iſt in der Putzwollwäſcherei des Fabrikauten

Otto Meyer in Lößnitz ein ſchreckliches Unglück geſchehen
Der Fabrikarbeiter Ficker ſtürzte wahrſcheinlich infolge Aus
leitens in den mit ſiedender Maſſe gefüllten Keſſel an dem ereſchäftigt war Herbeieilende Mitarbeiter konnten ihn nur mit

Mühe herausziehen Der Unglückliche war derartig ver brüht
daß die Haut in Fetzen herabfiel und an den Kleidern hing

Trotz ſofortiger ärztlicher Hilfe iſt der Bedauernswerthe heute
früh ſeinen qualvollen Schmerzen erlegen

Leipzig 26 Okt Exploſion in Gohlis Jneinem Laboratorium in Gohlis fand geſtern vormittag in der
elften Stunde eine Exploſion ſtatt wodurch ein Schaden
von mehreren tauſend Mark verurſacht worden iſt Die
Entſtehungsurſache der Exploſion wird auf Selbſtent
zündung zurückgeführt Es explodirten 15 Kilo Bleiſalpeter
mit Holzkohle als dies in einer Mühle die von einem Motor
getrieben wird gemiſcht wurde Glücklicherweiſe iſt niemand
verletzt worden Das entſtandene Feuer war unbedeutend
Die auf Meldung Großfeuer erſchienene Feuerwehr konnte
bald wieder abrücken

A 8 Leipzig 26 Okt Mehr Stenern Schlimmer
Ausgang Sonderbeſteuerung t v Heerwart Das Amtsblatt des Rathes veröffentlicht heute den
ſtädtiſchen Haushaltsplan für 1999 deſſen Ziffern leider den

ſteuerzahlenden Bürgern die Gewißheit bringen daß ſie wieder
tiefer noch als bisher in den Beutel zu greifen haben

gaben betragen 23,664,088 M Die Einnahmen ſind dagegen nurmit 11,725,863 M budgetirt ſo daß ein Fehlbetrag von
11,938,225 M zu decken iſt dergeſtalt daß durch Grundſteuern

1,640,000 durch h 500,000 durch Hundeſteuern 100,000 M und durch die Einkommenſteuer 9,698,225 M
d h 948,478 M mehr als im Vorjahre aufzubringen

ſind Man wird nunmehr wohl die Deckung des
Ausſtellungsdefizits in der Bürgerſchaft wohl unter dem
Geſichtswinkel der Stenererhöhung betrachten Ein
hieſiger Einwohner war mit ſeiner Ehefrau in Differenzen ge
rathen in deren Verlauf er derſelben einen eiſenbeſchlagenen
Stiefel an den Kopf warf Die Unglückliche wurde ſo
ſchwer verletzt daß ſie alsbald verſtarb Staatsanwaltſchaftliche
Maßnahmen gegen den Schützen, der ſich gar nicht ſonderlich
über das Unglück aufzuregen ſcheint ſind im Gange Die
hieſigen Stadtverordneten werden ſich vorausſichtlich in ihrer
Sitzung vom 2 November mit einer Eingabe die Sonder
beſteuerung der Konſumvereine betr befaſſen Nach
dem Verhalten des Oberbürgermeiſters im Kreisausſchuß ſcheint
im Rathskollegium wenig Neigung zu ſolcher Sonderſleuer zu
beſtehen Der am Sonntag beim Rennen geſtürzte Lieutenant
v Heerwart hat das Hoſpital verlaſſen und ſich in häusliche

Pflege begeben

Die Aus

Vermiſchtes

Von der Peſt in Wien Das Bulletin von geſtern abend
6 Uhr über die im Franz Joſef Spital in Wien Jnternirten
lautet Wärterin Pecha Temperatur 39,6 kein Erbrechen Die
ſelbe erhielt nachmittags zwei Seruminjektionen Wärterin
Hochegger 39,2 Sputum nicht blutig Schweſter Wilfrieda 37
ſonſt auch normal Wärterin Göſchl 37,8 klagt über Kopf
ſ r Alle übrigen Jnternirten befinden ſich wohl Die

Deutſche mediziniſche Wochenſchriſt ſchreibt zu den Peſtfällen
Es iſt das in Wien nicht der erſte Fall von LaboratoriumsWien Vor mehreren n iſt Dr v Hofmann

ellenhof Aſſiſtent am Hygleniſchen Jnſtitut einer Jn
fektion mit Rotzbazillen zum Opfer gefallen vor nicht
langer Zeit der Aſſiſtent des gerichtlich mediziniſchen
Inſtitutes der hochbegabte Dr Handlirſch einer fondroanten

treptococcenanging die er ſich bei einer Sektion geholt hatte
erlegen Die Erklärung dieſer muglücſeliocn Ereigniſſe liegt für
den Kenner der geradezu entſetzlichen Mißſtände unter
welchen die Wiener mediziniſchen Jnſtitute durch
die abſolut unzulänglichen Raumverhältniſſe zu leiden haben
3 der Hand Hoffen wir daß dieſer Unglücksfall endlich den

nſtoß zu durchgreifenden Aenderungen biete die von allen
Sachverſtändigen ſeit vielen Jahren oft und driworden ſind Jah ft und dringlich verlangt

Epidemie Lemberger Polenblättern wird telegraphirt daß
in dem abgelegenen ſchwer zugänglichen Gebirgsort Kiſchlat

Lager eine e en Die dort die a reſt auſweiſt und ſtarke Sterblichkeit zur Folge hatKiſchlak liegt ganz eilt Aerzte ſind dorthin geſendet 9

Schlagende Wetter ſanden Montag früh auf der Saturn
rube in der Nähe von Milowice r Polen ſtatt Sijeben
ergleute wurden ſchwer betänbt auf der Schale heraufgedracht
ach längeren Bemühnngen gelang es ſämmtliche Verunglückte

eben zurückzurufen Einer derſelben iſt indeß ſor es h ger ob er am Leben wird erbera bleiben Der Betrieb der Grube iſt bis auf weiteres

rin Verbrechen Aus dem Fenſter des
nglücksfälle und Verbrechen Aus dem Fenſtervirken San es geſtürzt und geſtorben iſt Miltwoch mittag

ein vierjähriges Kind in Rixdorf Wegen nicht befriedigten
Ehrgeizes hat ſich ein eand phil aus Berlin in Sswinemünde
in einem Hotei durch Erſchießen das Leben genommen
Die bei Saßnitz aufgeſundene Frauenleiche welche wie wir
bereits meldeten völlig entkleidet am Strande unterhalb der

EA

wüird als die des Fräuleins Anna Heeſe aus Steglitz f
Es liegt aber kein Mord 5eſtellt wordenAngtücksfet oder Selbſtmord vor Jn der Hagke bei Har

burg fand geſtern früh ein Duell mit Schußwaffen ſtatt bei
dem ein bei dem harburger Brückenban beſchäſtigter e
fiel Am Diensigg gegen Uhr hat der Schnellzug D 2
zwiſchen Ludwigsfelde und Trebbin einen auf dem Chanſſee
übergange daſelbſt feſtgeſahrenen Möbelwagen überfahren
Obwohl die Halteſignale vorſchriftsmäßig gegeben waren konnte
der im Geſäſlle ſich befindende Zug bei ſeiner großen Fahr
geſchwindigkeit und bei der Glätte der Schienen infolge von
Regen nicht rechtzeitig zum Stehen gebracht werden PerſonenWiſſower Klinken lag iſt wie von amtlicher Seite mitgetheilt

Ziehung der 4 Klaſſe 199 Königl Preuß Lollerie
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Kux die Scwinne über 220 Mark ſind den betreffenden Rummerd
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